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Karlsruher Zeitung .
Nr . 271 . Dienstag , den 30 . September 1823

Balcrn . — Hannover . — Großhcrzogthum Hessen . — Kurhessen . — Würtemberg . — Frankreich . — Großbritannien . —

Italien . — Seßreich . — Portugal . — Prcnsseu . — Rußland . — Spanien . — Türkei . — Amerika . — Verschiedenes .

B a i e r n .

München , den 22 . Sept . Heute wurde in einer

feierlichen Versammlung aller Mitglieder der hiesigen
Bühne der königl . Kämmerer und Major a la Suite ,
Freihr . Klemens v . WeichS , durch Se . Erz . den Herr »
Minister der Finanzen , Freihrn . v . Lerchenfeld , als
künftiger Vorstand unserer Bühne , dem Küustlervereine
vorgestellt . Se . Erz . hielten bei dieser Gelegenheit eine

gedrängte , aber würdige Rede , welche den tiefsten Ein -
druk aus die ganze Versammlung hervorbrachte . Neues
Leben beginnt nun in unserer heimischen Kunstsphäre ,
ein Phbuir aus der Asche ersteht der Tempel , und jene
Stufe , welche unsere Bühne mit ihren großartigen
Kräften , wenn sie erkannt und gehörig benuzt worden
wären , schon langst hätte einnehmen können , reist in
solcher Reform sicher bald dem höchsten Ziels entge¬
gen . ( EoS . )

Den 24 . Sept . Das heutige Regierungsblatt ent¬
hält a ) eine Uebereinkunft der königl . baierischen mit der
königl . sächsischen Regierung , in Betreff der Gerichts -
kosten bei strafrechtlichen Verhandlungen , im Fall die
Kosten niedergeschlagen , oder auf die Kasse des Staats
oder deS Gerichtshcrren übernommen werden müssen ,
b) Eine Uebereinkunft mit der Herzog ! , uassauischen Re¬
gierung , vermöge deren daö Armenrecht für die beider¬
seitigen Unterthanen ans den ganzen Umfang der kdn .
baierischen und Herz , uassauischen Staaten ausgedehnt
wird .

Hannover .
Hannover , den 20 . Sept . Vom 1 . k . M . an tritt

eine Erhöhung des Weggeldes ein . Fuhrwerk , welches
10 Zoll breite Radft - laen hat und vierrädrig ist , soll
binnen der nächsten 5 Jahre gänzlich frei von Chaussee -
geld seyn ; auch zahlt alles Fuhrwerk , welches weniger
und bis 4 Zoll breite Radfelgen hat , künftig ein , nach
Abstufungen geringeres , Fuhrwerk mit Kopfnägeln aber ,
doppeltes Weggeld .

G r 0 ß h e r z 0 g t h u m Hessen .
Die Sitzungen unserer Stände werden von längerer

Dauer seyn , als man anfangs erwartete . Gegenwär¬
tig ist man mit dem Budget und mit der Art und Wei¬
se , die Staatsausgaben mit den Staatseinnahmen ins
Gleichgewicht zu setzen , beschäftigt . Die ungleiche und
verschiedenartige Besteurung , die bisher noch unter den
Gebirtstheilen des Großherzogthums dies - und jenseits
des Rheins statt fand , wird in Zukunft verschwinden .

Die ehemaligen französischen sogenannten strolts röunis
waren in den Hessen - darmstädtischen Rheinlanden auf¬
gehoben worden , ohne daß eine andere Abgabe au de¬
ren Stelle trat , so daß in der Rheinprovinz die indi ,
rekten Abgaben , die in den übrigen Provinzen bestan¬
den , nicht eingeführt waren . Dieselben werden in der

Folge gleichförmig im ganzen Großherzogthum werden ,
dagegen die Rheinländer eine angemessene Erleichterung
der so drückenden Grundsteuer erhalten . Um auch selbst
den Schein zu vermeiden , alö gehe die Absicht dahin ,
den Bewohnern des linke » Rhcinnfers größere Lasten auf¬
zubürden , sind zu dem Konnte ^

, das diesen Gegenstand
in Berathnng zu nehmen und über denselben demnächst
in der Plenarsitzung zu referiren har , vorzugsweise
rheinische Abgeordnete erwählt worden .

Kurhessen .
Kassel , den iK - Sept . Die Nachforschungen nach

dem Urheber des Droh - Attentats gegen den Landes¬
herrn dauern noch fort . Ein geheimer Kabinetsarchiva -
rius , auS Fulda , ist vor einigen Tagen arretirt und
ins Castell gesezk worden ; dieser , seinen Amtsgeschäften
nach , in den nächsten Umgebungen deS Kurfürsten be¬
findliche Beamte soll beinahe überwiesen seyn , de »

zweiten Drohbrief an den Kurfürsten geschrieben
zu haben , und man hofft , auf dieser Spur bald nähere
Aufschlüsse zu erhalten .

Würtemberg .
Ludwigsburg , den 22 . Sepr . Ihre Maj . die

verwittwete Königin ist gestern Nacbr , von ihrer
Reise in die Rheingegenden , zurük wieder hier eilige «

troffen .
Frankreich .

Paris , den 25 . Sept . 5 prozcnt . konsol . 99 Fr .
15 Cent.

Großbrit annien .
London , den 22 . Sept . Zprozent . konsol . 85 / ^ ;

dito in Rechnung öZ '/g .
Man hat erfahren , daß der König im Schlöffe zu

Windsor am 19 . d . M . eine GeheimerathSoersammlung
gehalten hak , worin beschlossen wurde , daß das Parla¬
ment bis zum 10 . Nov . prorogirt werden sollte .

Wie wir vernehmen , haben Se . Maj . Befehl zur
Herstellung der alten Palläste von Holyrood und Eltham
in Schottland , auch der alten Kathedralkirchen zn
Glasgow und Sk . Andrew '

S gegeben , wozu eS eigne
Fonds giebt .
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Italien .

Rom , den 17 . Sept . Eine sehr imposante Zere¬
monie war der feierliche Besuch der verschiedenen Auto¬
ritäten bei den Gliedern des heiligen Kollegs am ersten
Abende , wo sie inS Konklave gegangen waren . Das
Lokal an sich ist schon sehr schön . Man kann es hin¬
sichtlich seines NanmeS mit der Galerie des Louvres ans
der Wasserseite vergleichen . Die Gemächer II . EE .
nehmen den ersten und zweiten Stok ein , wozu ein Kor ,
ridor führt , der durch eine unendliche Menge von Säu ,
lenhalien , nach den prächtigen Gärten des PallasteS hin ,
sein Licht erhalt . Tausende von Fackel» erleuchteten
dieselben ; eine Ehrenwache in scharlachrothec Uniform
mit Gold bedckt und vier Lakaien mit Fackeln an der aus ,
fern Thüre eines jeden Gemaches gewährten schon einen
sehr glanzenden Anblik ; derselbe wurde majestätisch bei
der Ankunft des diplomatischenKorps , des Senats , der
Minister , der Generale , der römischen und fremden
Fürsten , alle in einem prachtvollen Kostüm , vor den
Zellen der HH . Kardiuäle , die Audienzen selbst konnten
nur sehr kurz seyn.

Am 14 - brachte ganz Rom die feierliche Auffahrt des
frauzös . Gesandten in Bewegung , der zwei Schreiben
Sr . allerchrisil . Maj . , nämlich die Antwort Sr . Maj . auf
das Notifikationsfchreibcii des heil . Kollegiums von dem
Tode Sr Heil , und das Krcditlv des Herzogs von
Laval - Mvntmorency als aufferorRntlicher Botschafter
bci dem heiligen Kollegium überreichte . Der Gesandte
wurde von dem Marfchall des Konklave bis an dicklei ,
ne Oeffnung ( Dreher , sportosio ) , welche zu der Ver¬
bindung mit dem Konklave bei der Zumauerung desselben
offen gelassen wird , geführt , und das kleine Thürchen
von aussen durch den Hrn . Marschall , von innen durch
die Capi d 'ordine der Kardinale aufgeschlossen , worauf
der Hr . Gesandte die beiden Schreiben an das heilige
Kollegium hineinreichte , und nachdem die iunenste-
henden Kardiuäle und er sich bedekt hatten , eine in der
Originalsprache im Diario abgedrukte Anrede an das
versammelte Kollegium hielt , die sich mit den Worten
schließt :

» Der allerchristlichste König wünscht , daß der heil .
Geist Sie mit seinem Lichterleuchte und zu einer Wahl
leite , die der verwaisten Christenheit bald einen Vater
giebt . Dit Zeiten , die Volker wollen Ruhe nach einer
Reihe von Stürmen . Sie verlangen einen Papst , des,
sen Weisheit allumfassend sey , wie das Reich der Reli¬
gio » , dessen Menschenliebe und Mildthätigkeit den gan¬
zen Erdkreis umschließe , die Fernsten anziehe , die
Verstecktesten rühre — einen Papst , der erhalte , heile ,
versöhne . «

Der Kardinal Galesfi antwortete im Namen des
heil . Kollegiums , worauf die Kardiuäle einzeln an die
Oeffnung kamen , und sich mit dem Gesandten unter¬
hielten . Als er sich endlich zurükzog , wurde die Mauer ,
hffnung von innen und von aussen wieder sorgfältig ver¬
schlossen .

Seit 65 Jahren hatte man keine solche Auffahrt eines

Gesandten gesehen. Der franz . Botschafter Roche-
chouard war 1756 der lezke , der eine feierliche,Audienzim Konklave erhielt .

O e st r e i ch .
Wien , den 20 . Sept . Durch ein an den k . k . er «

sten Obersthvsmnstcr, ' Fürsten zu Trautmannsdorff , un¬
term 17 . d . erlassenes Allerhöchstes Handschreiben haben
Se . Maj . der Kaiser , für die Zeit Ihrer Abwesenheit ,abermals Se . kaiserl . Hoh . den Erzherzog Ludwig zu
Ihrem Stellvertreter mit ausgedehnter Vollmacht zu
bestimmen geruht .

Portugal .
Lissabon , den 3 . Sept . Am 31 . Aug . brachte

eine holländische Fregatte den Geschäftsträger des Kö,
nigs der Niederlande , Vicomte v . Quab . c , und den
Wiener Bankier Pavish , der in Uebereinstimmung mit
mehreren engl . Häusern , der Regierung Vorschläge zur
Unterhandlung eines AnlelhcnS machen will .

Ueber die Verschwörung auf Madeira vernimmt man
noch Folgendes : Es heißt , daß man auf genannter In ,
sel für die Konstitution , oder für die Losreiffung von
Portugal und Einverleibung mit England gestimmt sey ;der dahin verwiesene Abgeordnete Oiiveira wurde inner
dem Rufe : »Es lebe die Konstitution , es lebe unser Re¬
präsentant ! « empfangen . Auf dem nämlichen Platze ,
auf dem das Koustitutionsmonunieiit niedergerissen wor ,
den war , verbrannte man das Bildniß veS Königs . Nie
wurde vielleicht in Portugal eine Expedition geschwin¬der und geheimnißpoller ausgerüstet , als die zur Ahn¬
dung jenes FrevelS ; die richterliche Gewalt ist vielleicht
nie mit mehr Vollständigkeit in allen ihren Theilen un¬
ter Segel gegangen ; denn vom Decembargador bis zum
Scharfrichter herab sollen alle Grade der Justiz mit ein¬
geschifft worden seyn . ( Engl . .Blötter .)

P r e u s s e n .
Berlin , den 20 . Sept . Durch eine königl . Kabi -

netsordre ist zur Einreichung der Schuldattcste überLie -
ferungsforderungen aus der französische» Militärverpfle¬
gungsperiode ein Präklusivtermin auf den lezten Dezem¬
ber d. I . anberaumt .

Rußland .
Zu Mietan ist zur Inspektion der aus den inner »

Provinzen des Reichs daselbst anlangenden Fahrzeuge
ein besonderes Zollamt errichtet worden .

Zu Tagaurog am Asow ' schen Meere , derHauptha » ,
delsstadc für die Länder am Don und der Wolga , sind
im verflossenen Junimonat für 289,975 Rubel an Maa¬
ren Angeführt , und für 927,473 Rubel von dort aus¬
geführt worden

Im Jahre 1622 hat Rußland aus seinen sibirische»
Bergwerken an Gold 74 Pud , 7 Pfund und 66 Solot -
nickS , in baarerMünze eine Summe von 4Mill . 35,552

, goldner Rubel , an Silber 1225 Pnd oder 4 Mill . 702,000
Silberrubel gewonnen .

So wie Sarepta , soll auch die Gouvernementsstadt
Nischney - Nowgorod während deS dasigen großen Jahr «
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Markts in Feuer aufgegangen , derdastge prachtvolle neue
Kaufhof jedoch erhalten worden seyn.

Spanien .
Telegraphische Depesche aus Paris vom

2 9 - Sept .
Die Garnison von San - Sebastian hat vorgestern ,

den 27 . Sept . , kapitulier . Stadt und Festung werden
den 3 . Okt . an das französische Belagerungskorps über¬
geben . Die 2000 Mann starke Garnison ist kriegsge -
fangen ; sie wird am nämlichen Tage ausrücken , und
( mir Schiffsgelegenheir wahrscheinlich ) am 4 . oder 5 . zu
Baycmne ankommen .

( Lurch ausserordentliche Mittheilung . )
Perpignan , den 14. Sept . Das 8 . Regiment

ist von Vieh abmarschirr , was die dortigen Royalisten
in solche Bestürzung vecfezt hat , daß der franz . Kom¬
mandant sie eigends durch folgende Bekanntmachung
darüber beruhigen zu müssen glaubte :

» Benachrichtiget , duß Feinde der Ordnung Besorg¬
nisse in der Stadt zu verbreiten streben , beeilt sich der
Kommandant , die Einwohner an das von Sr . Erz . dem
Marschall der Junta gemachte Versprechen zu erinnern ,
daß stelS ^ m^ /xchizös. Besatzung in dem Platze bleiben
soll , von dnrzMss das 8 . Linienregiment nur auf kurze
Zeit entfernt . '

Der Plazkommandant ,
Theodor Laclotte .«

Andujar , den 17 . Sept . Heute Morgen 8 Uhr
ward der gefangene Gen . Riego nebst seinen beiden
Gefährten , eskonirl von 30 Mann französischer Husa¬
ren , und bewacht von einem Detaschcment bewaffneter
Bauern aus Arquillos hier eingebrachc . Daö hiesige
gemeine Volk , welches beinahe die ganze Nacht hindurch
aus ihn gewartet hatte , ward bei seinem Anblik völlig
würhend , und war nur mit der größten Mühe imZaum
zu halten . — Schon in Carolina war die Erbitterung
gegen ihn so groß , daß die französ . Bedeckung , der
man ihn nicht einmal überlassen wollte , sein Leben im
genauesten Sinn des Wortes rettete , denn der Offizier
der Husaren schleuderte die Mündung des Gewehres auf
die Seite , das ihm ein Bauer schon auf die Brust sezte ,
um ihn aus der Welt zu schaffen.

Riego ritt neben einem englischen Obristen , der mit
ihm zugleich gefangen worden war , in Andujar ein .
Beide waren in graue Ueberröcke ohne militärische Ab-
Zeichen gekleidet .

Als Riego auf dem Marktplatze von Andujar dem
Balkon gegenüber halten mußte , von welchem herab er
vor einem Jahre das Volk in einer Rede haranguirt hat¬
te , sagteer zu dem französ . Kommandeur der Eskorte :

» Dieses Volk , das Sie jezt so erbittert gegen mich
erblicken, diese nämlichen Menschen , die mich , hätten
Sie es zugegeben , schon erwürgt haben würden , tru¬
gen mich vorm Jahre im Triumphe über diesen Plaz ;die Stadt drang mir beinahe gewaltsam einen Ehrensä¬
bel auf. Die ganze Nacht hindurch , die ich hier zu¬

brachte , waren die Häuser illuminirt , bas Volk tanzteunter meinen Fenstern , und betäubte mich mit seinem
Lebehochgeschrei. « ( I . d . Deb .)

Madrid , den 20 . Sept . Das Volk von Madrid
harrt mit Ungeduld auf des verhaßten Riego Ankunft ,dem es alles über Spanien gekommene Unglük zuschrei¬ben möchte. — Er muß heute zu Manzanares ange¬kommen seyn. (Gazera de Madrid .)

Madrid , den 18. Sept . Es ist hier ein offizieller
Etat über die französ . Armee erschiene» , so wie sie sich
unter den unmittelbaren Befehle » des Herzogs von An -
gouleme befindet , und folglich die Armee von Catalo -
nien nicht mit inbegriffen . Der Gesamtbetrag beläuft
sich effektiv auf 93,760 Mann , wovon 14,450 an Ka¬
vallerie . Die Feldartillerie besteht ans 144 Fenerschlün -
ven , worunter 35 Haubitzen .

Malaga , den i . Sept . Die Kommuneros habenden General Ballesteros zur Verantwortung über sein
Betrageir aufgefordert ; dieser machte einen umständlichen
Bericht über die lezksn Begebenheiten , die ihn betroffen .Aus diesem Aktenstük geht hervor , daß dieser General
von der Regierung gänzlich vernachlässigt und verlassenwurde , so daß er genöthigt war , Kontributionen zn
erzwingen , um seine Truppen zn erhalten , und daß er
nie dahin kommen konnte , seine großen Entwürfe aus -
zuführe » ; daß sein Vertrag mit dem Gen . Molicor nur ein
Waffenstillstand war , der eigentlich am 24 . Aug . zu Ende
ging , daß er hierein nur deswegen willigte , weil ec
gänzlichen Mangel an Kriegs - und Mundvorrath litt ,und daß endlich sein Vertrag ihn nicht verbinde , sich
einer einzigen unwürdigen Bedingung zu unterwerfen .

( Morning -Herald .)
Türkei .

Odessa , den 6 . Sept . Die wichtige KonferenzLord Strangford 's mit dein Rcis - Effendi hat am so .
Aug . statt gehabt , und , wie es scheint , zn einem wich¬
tigen Resultate geführt , da ein heute angekommener
Brief meldet , daß der Divan ans die nachdrükiichen
Vorstellungen Englands in eine Aendenmg des bisheri¬
gen Systems gewilligt habe . Die Antwort des Reis --
Effeudi soll sehr befriedigend scy » .

Direkte Nachrichten aus Konstautinopel erklären das
Gerücht : »daß der Reis - Effendi in einer Konferenz mit
Lord Strangford am r6 . Aug . denselben mit Vorwür¬
fen , wegen der Unterstützungen , die seine Landsleute
angeblich den griechischen Insurgenten zukommen ließen ,
überhäuft habe « , für ungegründet .

Am e r i k a .
( Brasilien . )

Auf Lloyds ist die Nachricb t eingetroffen , daß Lord
Cochrane 'S Eskadre von Madeira ' s Flotte , ausser den
von uns gestern angezeigten , am4 . Jul . auch dieSchiffe
Pcomptida , Bizarrio , Leal Portuguese , Eonde de Pe ,
niche und 1 russ . Schiff , so sämmtlich reich beladen ge¬
wesen , aufgebracht habe .

Ein Seeoffizier meldet in einem Briefe vom 3i . Aug.
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aus Bahia : Lord Cochrane habe in allem bereits 30
Fahrzeuge und ungefähr 1200 Mann porlugiesische Sol¬
daten gekapert , und nach Bahia znrükgeschikt . — Da
auf den eroberten Schiffen ungemein viel Privat - und
Kircheneigenthum , welches Madeira gewaltsam mit sich
fortgenommcn hatte , wieder eingebracht wurde , so erregte
die Ankunft jeder neuen Prise eine fröhliche Bewegung
unter den Einwohnern . ( Stalesman . )

I'isls 6e l -eon , cl'gpves celui levö sous I» cli -
rectrori 6u Vioe - Emirat Ikosill ^ .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Juni Schluß der Sommer .
Casino ' ö wird Mittwoch , den i . Okl , in dem Stephanienbad
zu Bcyertheim , noch eur Ball , der Abends S Uhr seineo An¬
fang nimmt , statt finden , wovon die verehelichen Mitglieder
des Casinovercins hierdurch in Kenntniß gcsezt werden.

Der Vorstand des Vereins .

Verschiedenes .
Am 16 . Sept . ist zu Vbringendorf , Oberamts Sig -

inaringen , Se . Durchl . der Prinz Meinrad von Hohen -
zollern - Hechingen , Domkapitular der vormaligen Dom -
ssiftcr Köln und Konstanz , und Pfarrer zu Vbhringen -
dorf , im y4 . Lebensjahre , an Altersschwäche gestorben .

In Frankfurt treffen auf verschiedenen Wegen viele
italienische , aus der Schweiz vertriebene Flüchtlinge auf
ihrer Durchreise ein , die sich nach einem Seehafen be¬
geben , um sich nach England einzuschiffen.

Die k . Drucker ( 8is Nsjs8t/s zirintor « ) in Schott¬
land haben sämmtliche zahlreiche Tveilnehmer der Bibel¬
gesellschaft zitiren lassen , weii die Einführung von Bi¬
beln in Schottlano in ihre Privilegien eingreife .

A . Wich mann , Redakteur.

Auszug auS den Karlsruher Witter nags ,
beobachtungen .

29 Sept . Barometer . Therm . Hygr . Wind
M . 6 s 27 Z. 9,6 L. 7,9 G . 67 G . NW .
M . 2s 27 ss . L,oS . 12,7 G . 62 G . NW .
N . 11 27 Z. 6 . SL . 10,1 G . 66 G . NW .

Trüb und neblicht ; ziemlich bewölkt , windig ; Nachts
trüb .

Theater - Anzeige .
Heute , den 30 . Sept . ( sieben » ndzwanzkgste

Vorstellung ) : Elise von Valbeg , Schau¬
spiel in 5 Akten , von Iffland .

Lahr . sKaiender - Anzeige . ^ Der Lahrer h in -
kende Bote auf daS Jahr 1824 hat so eben dir
Presse verlassen .

Lahr , Len 25 - Sept . 182z .
Johann Heinrich Geiger .

Anzeige .
So eben ist erschienen , und in der D . R . Marp -

schen Buchhandlung für zo kr . zu haben :
klsn äe lu Kaie er äe la viile äs 6aärx svee

Emmen dingen . ( Schulden - Liquidatlon .) Gc -
gen den Kaufmann Johann Georg Groß von Eichstetrcn ha¬
ben wir Gant erkannt ; es werden daher alle diejenigen , wel¬
che Forderungen an denselben zu machen haben , hiermit auf¬
gefordert , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
gegenwärtigen Vermbgensmasse . ,

Donnerstag , den 2 . Oktober , Vormittags 8 Uhr ,
auf Großhcrzogl . Amtskanzlei dahier gehörig zu liquidiren ,
und die Vorschläge zu Erzielung eines StundungS - und Nach¬
laßvergleichs anzuhbren

Emmendingen , den 28 . August 1823.
Großherzogliches Oberamt .

v . Dürr heim .
Achcrn . ( Schuldcn - Liquidation . ) Gegen Oß -

waid Löffler , von GamShurst , haben wir Yen Gant ausge¬
sprochen Es werden daher alle lene , so echip' Forderung an
denselben zu machen haben , hiermit aufgesorden , dieselbe, bei
Vermeidung dos Ausschlusses von der vorhandenen Dermö -
gcnsmasse , am

2 . Oktober d . J >,
in hiesiger Amtskanzlei , unter Vorlage der Bewclsurkungen ,
richtig zu stelle » .

Achcrn , den g . Sept . , 82 ; .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lern .
Lahr . ( Schulden - Liquidation .) Ueber das ver¬

schuldete Vermögen des hiesigen Güthcrfuhrmanns Johannes
Werner und seiner Ehefrau , Christin « , gebornenKoch ,
haben wir Gant könnt , und Tagfahrt zur Schuldenliquida -
tion und Prioritätsvcrhandlung auf

Montag , den 20. Aktober , Vormittags ,
fcstgesezt . Wer nun an jene Eheleute Ansprüche zu haben
glaubt , wird hierdurch aufgcfordert , diese , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse, an obbcmcldtemTag bei dies¬
seitigem Amte richtig zu stelle » , lind etwaige Vorzugsrechte
zu beweisen.

Lahr , den » 5 . September 162 ) .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wund t.

!

!

l

Mannheim . ( Schutden - Liquidatlon . ) Die
Gläubiger des pensionirten Major HeddäuS werden andurch i
aufgefordert , zur Richtigstellung ihrer Forderungen und Er¬
zielung eines Arrangements sich in Person , oder durch gehö¬
rig Bevollmächtigte ,

Montag , den , 3 . Oktober , Vormittags g Uhr ,
bei Vermeidung des Ausschlusses, auf dem Auditvrat dahier
einzufinden .

Mannheim , den 28. Sept . 1623.
Der Gcnerallieutenant und kommandirende General.

Freiherr 0 . Stockholm .

Verleger und Drucker ; PH . Macklot -
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